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27. April 2012 Nummer 17

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

6. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Das frühlingshafte Wetter im März erleichterte in diesem Jahr dem Bad-Team 
die Vorbereitungen für die Badesaison 2012. Da galt es, das gesamte Becken 
mindestens zweimal intensiv zu reinigen und von den Spuren des Vorjahres 
sowie dem Winter zu befreien. 
Genauso mussten alle Kanäle, der Sprungturm und die Wasserrutsche 
gesäubert sowie die Grünflächen gemäht und gepflegt werden. Neben dem 
Team des Bades führten auch die Mitarbeiter des Bauhofes verschiedenste 
Reparaturen im Badgelände aus. 

So setzten sie den Kinderspielplatz wieder instand. Dafür tauschte der Bau-
hof die morschen Rundhölzer aus, durch die eine Betriebssicherheit nicht 
mehr gegeben war und der Spielplatz ab dem 14. August 2011 gesperrt 
werden musste. 
Ebenso begann eine Fachfirma mit dem Austausch der Mess- und Regeltech-
nik. Innerhalb von drei Jahren soll das komplette System ausgetauscht und 
damit die technische Anlage auf den aktuellsten Stand gebracht werden.

Seit dem 5. April ist nun das Schwimmbecken wieder mit Wasser aus dem 
badeigenen Brunnen gefüllt. Am 20. April erfolgten dann die Abnahme der 
Anlage und damit die technische Freigabe für die Badesaison. 

Bisher halten sich die Wetterprognosen für den Start in die Badesaison 
sowie den Sommer noch bedeckt. Die meisten Vorhersagen lassen jedoch 
auf einen warmen Wonnemonat hoffen. 

Bei günstigen Temperaturen und Sonnenschein geht es pünktlich am  
1. Mai 2012 um 9.00 Uhr wieder in die Badesaison. Dann können sich wieder 
Badenixen, Sonnenanbeter und Erholungsuchende am sauberen Wasser 
und der gepflegten Anlage erfreuen. So hofft das Massenei-Bad wieder viele 
Gäste im Jahr 2012 begrüßen zu dürfen. 

Wie in den vergangenen Jahren bieten wir wieder mit dem „natura-center-
Großharthau“ Kurse für Aqua-Fitness an. 
Entsprechend der Nachfrage sind auch Schwimmkurse vorgesehen. Die Ter-
mine dafür werden rechtzeitig im „Rödertal-Anzeiger“ bekannt gegeben.
 

Gleichfalls wollen wir das Sommerfest im Bad zur Tradition werden lassen 
und laden dazu jetzt schon einmal ein. Am Sonntag, dem 22. Juli 2012 soll es 
wieder viele Aktivitäten und Attraktionen um das Element Wasser geben.

Saisonstart im Massenei-Bad

Das Schwimmbecken wird vom Schutz des Winters befreit.

Das Massenei-Bad im Sommer

Liebe Kleinröhrsdorferinnen und Kleinröhrsdorfer, liebe Gäste,

endlich ist es soweit. Am Montag, dem 30. April 2012, 18.30 Uhr, vor dem Maibaumstellen durch die Feuerwehr 
Kleinröhrsdorf, findet auf dem Festplatz Kleinröhrsdorf die Enthüllung des Gedenksteins für die neue Eiche statt, 
welche am 13. November 2010 zur Erinnerung an die Einheit Deutschlands gepflanzt wurde. Eine zu diesem Tag 
aufgestellte Tafel weist die Sponsoren und Helfer des Unternehmens aus.

Förderverein Kleinröhrsdorf, AG Ortschronik

Einweihung Gedenkstein für neue Eiche in Kleinröhrsdorf
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Öffentliche Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die  
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Bürgermeister 

am Sonntag, dem 03. Juni 2012 
in der Stadt Großröhrsdorf

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Großröhrsdorf 
 wird in der Zeit vom 14. Mai – 18. Mai 2012 während der allgemeinen 

Öffnungszeiten – Montag 8.30 – 13.00 Uhr
  Dienstag 8.30 – 13.00 Uhr, 13.30 - 18.00 Uhr
  Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 
  Donnerstag Feiertag 
  Freitag  8.30 – 13.00 Uhr
 beim Einwohnermeldeamt der Stadt Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 

Zimmer 1 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 

2. Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerverzeichnis 
zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person 
eingetragenen Daten zu überprüfen. Die Einsichtnahme kann sich 
auch auf die Eintragung anderer Personen erstrecken, wenn derjenige, 
der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus 
denen sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich 
dieser Personen ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer 
Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine 
Auskunftssperre gemäß § 34 des Sächsischen Meldegesetzes einge-
tragen ist. Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem 
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im 
Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter 
Personen steht. Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet 
und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von 
einem Bediensteten der Stadt Großröhrsdorf bedient werden darf. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

 Für eine gegebenenfalls erforderlich werdende Neuwahl wird dasselbe 
Wählerverzeichnis benutzt; eine nochmalige Auslegung findet nicht statt.

 Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtnahme, spätestens am 
Freitag, dem 18. Mai 2012 bis 13.00 Uhr, beim Einwohnermeldeamt 
der Stadt Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, Zimmer 1 einen Antrag auf 
Berichtigung stellen.

 Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller 
die erforderlichen Beweismittel beizufügen.

3. Eine Wahlbenachrichtigung erhalten bis spätestens 13. Mai 2012 alle 
Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind.

 Diese gilt auch für eine gegebenenfalls erforderlich werdende Neuwahl; 
neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätzlich nicht versandt.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und bereits Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt 
werden kann.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt oder durch Briefwahl teilneh-
men.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
 1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

wenn
  a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, 

rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu be-
antragen,

  b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach der Frist zur 
Einsichtnahme entstanden ist oder

  c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

28.04. 9 -  11 Frau ZÄ Hartmann 03 59 52-4 83 75
29.04.    Großmannstraße 3, Großröhrsdorf

01.05. 9 -  11 Herr Dr. Käppler 03 59 55-7 36 55
    Weißbacher Straße 3, Oberlichtenau

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 28.04. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915
 29.04. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla     035205-59915
 30.04. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
 01.05. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
 02.05. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
 03.05. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
 04.05. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

 27.04. - 04.05. Herr DVM Jakob, Wachau
    Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28.04. 8 -  11 Uhr Frau Dr. Krause 03 59 52-4 83 42
     Bahnhofstraße 8, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf, 
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: 
m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: 
Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@
bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Pro-
duktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb 
des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln 
nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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 Für die etwaige Neuwahl ist ein erneuter Antrag zu stellen.
 Wahlscheine können von in dem Wählerverzeichnis eingetragenen 

Wahlberechtigten  bis Freitag, den 1. Juni 2012, 16.00 Uhr
 und für die etwaige Neuwahl bis Freitag, den 15. Juni 2012, 16.00 Uhr
 beim Einwohnermeldeamt der Stadt Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 

Zimmer 1 mündlich oder schriftlich beantragt werden. In dem Antrag 
sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum 
oder die laufende Nummer, unter der er im Wählerverzeichnis geführt 
wird, anzugeben. Der Schriftform wird auch durch Telefax gewahrt. 
Eine fernmündliche Antragstellung ist unzulässig.

 Der Antrag kann auch elektronisch unter www.grossroehrsdorf.de 
oder per e.-Mail unter meldestelle.grossroehrsdorf@kin-sachsen.de 
oder sonstige dokumentierbare Übermittlung gestellt werden.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag bzw. Tag der 
Neuwahl, bis 15.00 Uhr, beim Einwohnermeldeamt der Stadt Groß-
röhrsdorf, Rathausplatz 1, Zimmer 1 gestellt werden. 

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den vorstehend in Punkt 5.2. angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag bzw. Tag der 
Neuwahl, 15.00 Uhr, stellen.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Sonnabend vor 
dem Wahltag bzw. vor dem Tag der Neuwahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

6. Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Briefwahl-
unterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben. 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde/Stadt vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief mit 
Wahlumschlag, Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses gesandt werden, dass 
die Unterlagen dort spätestens am Wahltag bzw. Tag der Neuwahl bis 
18 Uhr eingehen.

 Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standard-
briefe ohne besondere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler 
befördert. Sie können auch an der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

 Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Brief-
wahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu entneh-
men.

Großröhrsdorf, den 13. April 2012 

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Bekanntmachung einer Sitzung

Die 26. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

 Montag, dem 7. Mai  2012, 19.00 Uhr,
 im Stadtbauamt, Adolphstraße 18,

statt.
Tagesordnung:
1.  Bestätigung der Protokolle aus den Sitzungen des Technischen Aus-

schusses vom 07.02.2012, 05.03.2012 und 02.04.2012
2. Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorliegenden 

Bauanträgen sowie zu Vergaben
3. Verschiedenes / Anfragen

Ternes
Bürgermeisterin

Seniorentreff

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 3. Mai 2012, 
14.00 Uhr im Kulturzentrum bei Familie Grötzschel statt. 
Zuerst verabschieden sich die kommenden Schulanfänger mit einem 
kleinen Musikprogramm. Im Anschluss informiert Frank Große über die 
Arbeit des Arbeitskreises Ortsgeschichte.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich einge-
laden.

Die Klubleitung

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot aus 
dem kommunalen Wohnungsbestand in Bretnig-Hauswalde bekannt:

Ringstraße 9, Bretnig-Hauswalde
1 2-Raum-Wohnung mit ca. 48,50 m² WFL im 2. OG mit Ofenheizung
  KM 2,61 €/m² + NK

Interessenten melden sich bitte unter 03 59 52/2 83 23 oder im Rathaus, Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-HauswaldeÖffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Fundsachen

Im Fundbüro wurden folgende Gegenstände abgegeben:
- Brillen mit silbernem und farbigem Gestell
- 2 Schlüsselbunde
- einzelne Schlüssel mit und ohne Anhänger
- blaue Handtasche  
Die o.g. Fundstücke wurden im letzten Vierteljahr gefunden. 
Die Eigentümer der Fundsachen können diese im Ordnungsamt/Fundbüro 
Zimmer 2 abholen.

Petschke, Sachbearbeiterin Fundsachen

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Christa Krüger am 28.04. zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Schuster   am 28.04. zum 78. Geburtstag
Frau Irma Schmidt  am 28.04. zum 77. Geburtstag
Herrn Johannes Mura    am 29.04. zum 78. Geburtstag
Frau Hildegard Heinritz  am 29.04. zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Kopka   am 29.04. zum 89. Geburtstag
Frau Irma Gnadt    am 29.04. zum 73. Geburtstag
Frau Elisabeth Kral  am 29.04. zum 86. Geburtstag
Frau Waltraud Pollack  am 29.04. zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Deke   am 01.05. zum 72. Geburtstag
Frau Christine Liewich  am 01.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Erhard Sternkiker  am 02.05. zum 85. Geburtstag
Frau Gertraud Wagenknecht am 02.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Lothar Schnatow   am 03.05. zum 83. Geburtstag
Frau Helga Berge       am 03.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Jürgen Matthes   am 03.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Christian Seidel  am 04.05. zum 76. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Johannes Sonntag   am 04.05. zum 77. Geburtstag
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Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Gottfried Hexelschneider am 27.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Franz am 28.04. zum 70. Geburtstag

den Eheleuten Margit und Eberhard Schöne
am 28.04. zur Goldenen Hochzeit

Frau Karin Reinke am 28.04. zum  70. Geburtstag
Frau Lieselotte Käthner am 30.04. zum 72. Geburtstag
Frau Gertrud Demnitz am 02.05. zum 88. Geburtstag
Frau Edith Stopperka am  02.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Klaus Körner am 03.05. zum 76. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Kita Schlumpfenland

Seniorentreff Großröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten

29. April – Jubilate (3. Sonntag nach Ostern) 
Hauswalde: 09.00 Predigtgottesdienst
Kleinröhrsdorf: 10.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Bretnig: 10.15 Konfirmation
Großröhrsdorf: 13.30 Festgottesdienst zur Konfirmation 

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Frühling in Wien 

Dr. Dietmar Ebert hatte eine bezaubernde Reisegesellschaft zusam-
mengestellt mit klingenden Frühlingsgrüßen aus Wien im Gepäck. Von 
der schönen blauen Donau ging es in den Prater, wo die Bäume wieder 
Blühen, hin zum Nussbaum in Heiligenstadt und zum Krapfenwaldl mit 
„Donner und Blitz“ und anderen Ohrwürmern und schließlich wurde 
mit dem Radetzky-Marsch der musikalische Reigen gekonnt vollendet. 
Dr. Ebert fügte kleine Geschichten und Anekdoten aus dem Leben von 
Richard Tauber, Lotte Lehmann, Erich Kunz, Fritz Wunderlich, Maria 
Cebotari, Peter Anders und Carlos Kleiber zwischen den einzelnen 

Hexenfeuer und Maibaumstellen in Kleinröhrsdorf

Traditionell veranstaltet die Kleinröhrsdorfer Feuerwehr das 
Hexenfeuer am 30. April. 

Um 19 Uhr wird der Maibaum gestellt und mit Be-
ginn der Dunkelheit wird der große Hexenhaufen 
durch die Jugendfeuerwehr angezündet werden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für die 
kleinen und großen Kinder gibt es Knüppelkuchen 
am Lagerfeuer.
Natürlich  gibt es auch wieder den „Kleinröhrsdor-

fer Hexentrunk“. Probieren Sie ihn!
Auch dieses Jahr benötigen wir für das große Feuer ihren Baumver-
schnitt und Reisig aus dem Garten. Dieses können Sie am Sonntag, 
dem 29.04.2012 von 10:00 - 17:00 Uhr auf dem Festplatz abgeben. Eine 
Annahme zu anderen Zeiten ist nicht möglich.
Die Kameraden freuen sich auf viele große und kleine Gäste aus Klein-
röhrsdorf und Umgebung.

Freiwillige Feuerwehr Kleinröhrsdorf

Seniorentreff Großröhrsdorf

Meisterwerken ein. Den rund 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird 
der wunderschöne Nachmittag in guter Erinnerung bleiben. Und deshalb 
nochmals ein herzliches Dankeschön an Dr. Ebert.
Unser nächster Treff am 10. Mai 2012 wird eröffnet mit einem kleinen Früh-
lingsprogramm der evangelisch-lutherischen Kindertagestätte „Agnes-
heim“. Danach begrüßen wir unsere Bürgermeisterin Frau Ternes.

Die Organisatoren

Wenn Kinderaugen leuchten…..

haben sie bei ihrer Ankunft in der Kita am Morgen des 16.04.12 garan-
tiert auf den Spielplatz geschaut. Die Kommentare der Kinder bedürfen 
keiner Ergänzung. So stellen sie fest: „schau mal, da hinten steht ein 
Klettergerüst“ oder „oh, es ist alles neu angemalt“. Zum Leidwesen der 

Kinder dürfen sie die Neuerungen nur aus der Ferne begutachten, denn 
es muss erst alles trocknen. Diese Aussage der Erzieherinnen wurde 
auch schnell an die Kinder weitergetragen, die an diesem Morgen später 
in die Kita kommen. Und woher der neue Glanz? Am Freitag, dem 13.4. 
und Samstag, dem 14.4. haben hier viele fleißige Hände gezaubert. 
So haben die Fußballer vom SC 1911 Großröhrsdorf am Freitag alles 
vorbereitet und zusammengebaut, damit das Holzklettergerüst jetzt zu 

bewundern ist. Andere Eltern haben den Standort für die gesponserte 
Kletterpyramide vorbereitet, die in den nächsten Tagen von einer Firma 
errichtet wird. Wieder andere haben den Zaun gebaut, der den Spielbe-
reich der Krippenkinder künftig abgrenzen wird. Es wurde gebaggert, 
Erde umverteilt, ein alter Sandkasten abgetragen und vieles mehr. Ein 
herzliches Dankeschön an die engagierten Eltern und auch die Kolle-
ginnen, die ihr Wochenende dieser Aktion gewidmet, ihre Zeit für die 
Kinder eingesetzt haben. 
Herzlichen Dank an alle sagt das Team der ASB Integrativen Kita 
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Aufruf:

Der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. gestaltet für das Jahr 2013 
einen Vereins-Foto-Kalender. Dazu suchen wir Sie als Fotograf!
Thema soll unser Dorf als lohnenswerter Wohnort in der Westlausitz 

und die Vereinstätigkeit 
im Heimatförderverein 
Bretnig-Hauswalde e.V. 
sein.
Dieser Wandkalender wird 
zur Bretniger Kirmes 2012 
zum Verkauf an-geboten.
Hierzu bitten wir Sie, bis 
zum 16. Juni 2012 Ihre 
besten Aufnahmen aus 
Bretnig-Hauswalde an die 
eMail-Adresse kalender@
hfv-bretnig-hauswalde.de 
zu senden oder auf Da-
tenträger zusammen mit 
einem Papierbild bei 
Siegfried Klose, Haus-
walde, abzugeben. Es 
lohnt sich!
Die von einer Kommission 
vorausgewählten Aufnah-
men werden zum Open-
Air in Hauswalde anonym 

ausgestellt. Dort haben alle Besucher die Möglichkeit, die dreizehn 
erforderlichen Bilder auszuwählen. Wir freuen uns auf Ihre Fotos!
Lesen Sie bitte die komplette Ausschreibung unter Downloads auf der 
Seite des HFV www.hfv-bretnig-hauswalde.de.
Für den Vorstand

Siegfried Klose

So könnte der Kalender aussehen, natürlich farbig!

Vereine und Verbände

Kita Zwergenland

Unser zweiter Wandertag im Rahmen unseres Projektes 

„Wald- und Wiesentage – Wir erkunden unsere Heimat und erfreuen uns 
an der Natur“ begann gemeinsam mit unserem Heimatförderverein nach 
einem gemütlichen Frühstück im Kindergarten. Frau Schuster, Lenas 
Mama, begleitete uns. 
Wir wanderten die Luisenbergstraße entlang und kamen zur „Schutzhütte 
Steinberg“, wo wir es uns erst einmal gemütlich machten und uns aus 
unseren Rucksäcken stärkten.
Es dauerte gar nicht lange und Herr Mager vom Heimatförderverein be-
suchte uns mit seinem Hund Benni in der Schutzhütte. Da war die Freude 
groß, denn alle hatten Benni gleich in ihr Herz geschlossen.  

Herr Mager erklärte uns, warum die Schutzhütte den Namen „Steinberg“ 
hat, denn der Berg, worauf sie steht, heißt so. Er erzählte uns weiter, wie 
viel fleißige Arbeit von den Mitgliedern des Heimatfördervereines in dem 
„Häuschen“ und der daneben liegenden Grill- und Feuerstelle steckt und 
dass sie sehr traurig darüber sind, dass es immer wieder Menschen gibt, 
die etwas zerstören. Es soll für alle ein gemütlicher Platz zum Ausruhen 
und gemütlichem Beisammensein bleiben.
Nachdem wir uns gemeinsam wieder auf den Weg gemacht haben, be-
staunten wir die wunderschöne Aussicht oben vom Berg und entdeckten 
viele bekannte Dinge, die in der Ferne so klein aussahen.
Als wir bei den ersten Häusern ankamen, bewunderten wir die vielen schö-
nen „Frühjahrsblüher“ in den Gärten und überlegten, wie sie heißen. Wir 
hatten richtige kleine „Gartenspezialisten“ in unserer Wandergruppe!
Weiter ging es vorbei an einer Wiese mit Schafen, wo wir auch sechs 
kleine Lämmchen entdeckten. 
Anschließend kamen wir zum Grundstück von Herrn Mager. Das war 
ziemlich groß und wir gingen über die Wiese bis wir bei vielen ganz 
kleinen Tannenbäumchen ankamen. Herr Mager erklärte uns, dass man 
Zweige mit einem „Häcksler“ zerkleinern kann und diese zerkleinerten 
Teile zum Beispiel um die kleinen Bäume als Schutz und „Wasservor-
rat“ verteilen kann. Der „Häcksler“ wurde genau untersucht und seine 
Funktionsweise erläutert.
Dann entdeckten wir einen alten „Waschkessel“ gefüllt mit Wasser und 
darin schwammen zwei kleine Holzstöckchen. Wir erfuhren, dass der 
Kessel als Vogeltränke genutzt wird und dass die Zweige für die Vögel 
zur Sicherheit da sind, damit sie nicht ertrinken. Außerdem können weiter 
oben die Katzen die Vögel nicht so ärgern.
Beim Komposthaufen erklärte uns Herr Mager, dass erst im dritten Jahr 
aus den Gartenabfällen gute neue Erde entsteht. Die nützlichsten Tierchen 
bei der Zerkleinerung der Abfälle sind die Regenwürmer und die kleinen 
Asseln. Wir lernten, dass diese sich im Feuchten richtig wohl fühlen und 
wie Fische durch kleine Kiemen atmen.
Anschließend entdeckten wir einen wunderschön rosa blühenden Baum, 
der wie in einem „Prinzessinnengarten“ aussah und unsere Frau Schuster 
verriet uns, dass er „Zierkirsche“ heißt.
Danach bestaunten wir eine Hecke, die aus vielen Zweigen und Ästen 
gebaut wurde. Wir erblickten einen großen Haufen mit Reisig. Herr Mager 
erklärte uns, dass man ihn vor dem Anzünden umsetzen muss, denn 

Kita Zwergenland

wenn er schon eine Weile liegt, können Igel oder andere kleine Tiere 
darin wohnen, die dann verbrennen könnten. Nachdem diese Arbeit 
erledigt war, zündete er den Haufen an. So machten wir es uns um das 
Feuer gemütlich und achteten genau darauf, dass keiner dort saß, wo 
der Rauch hinwehte.
Nachdem wir uns gestärkt hatten und das Feuer kleiner geworden war, 
durfte jeder nacheinander selbst Zweige in das Feuer werfen. Das machte 
großen Spaß und alle waren sehr vorsichtig. 
Dann war es Zeit, uns zu verabschieden. Jeder durfte Benni erst an seiner 
Hand zum „Kennenlernen“ vorsichtig „schnuppern“ lassen, ihn streicheln 
und „Tschüß Benni!“ sagen.
Wir bedankten uns ganz herzlich bei Herrn Mager für diesen interes-
santen und lehrreichen Vormittag und wanderten gemeinsam zurück 
zum  Kindergarten. 
Auf dem Weg dorthin konnten wir auf einer Wiese noch eine Ziegenfamilie 
beobachten, die es sich gemütlich machte.
Im Kindergarten angekommen, bedankten wir uns ganz herzlich bei Frau 
Schuster für ihre Hilfe und verabschiedeten uns.
Nach einem schmackhaften Mittagessen verabschiedeten wir unsere 
„Mittagskinder“ und ruhten uns gemütlich auf unseren Liegen aus.
Wir freuen uns schon auf den nächsten interessanten Vormittag mit Herrn 
Mager, denn von nun an soll es regelmäßig Wald- und Wiesentage mit 
dem Heimatförderverein geben.
C. Kistner und die Kinder des Zwergenlandes

An der Wanderhütte

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
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Aquarienverein „EXOTICA“
Bretnig-Hauswalde e.V. 

Der nächste Vereinsabend findet am Freitag, dem 4. Mai 2012, 
19.30 Uhr mit dem Vortrag „Unsere Wasserpflanzen“ in der Gaststätte 
„Zur Linde“, Elstraer Straße 50 in 01920 Steina statt. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Karina Rietscher, Vorsitzende

Anglerverein
Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Die Mitglieder des Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf 
treffen sich zum nächsten Arbeitseinsatz am 28.04.2012 am Gewässer 
„Großmanns Teich“ in Großröhrsdorf.
Beginn: 8.00 Uhr

Verein „Einigkeit“ e.V.

Einigkeitsfest 9. und 10. Juni 2012

Liebe Einwohner und Gäste,
es ist wieder soweit! Die Vorbereitungen zum Einigkeitsfest 2012 sind 
abgeschlossen. Wir, die Mitglieder des Vereins „Einigkeit“ e.V. meinen, 
dass wieder für jeden Geschmack ein Highlight dabei sein wird.
Soviel soll schon mal verraten werden: Am Samstag wird es sportlich 
zugehen. Ein Jeder kann sich betätigen, z.B. beim Kickerturnier, Ball-
wandschießen, Tischtennis oder Zumba.
Damit Fußballbegeisterte nicht die EM-Spiele verpassen, können diese
ab 18:00 Uhr im Innenhof der Kulturfabrik auf der LED-Videowand ver-
folgt werden.
Am Abend wird der „Sporttag“ mit zünftigem Tanz im Festzelt ausklingen. 
Das Feuerwerk vor dem Rathaus erweckt gegen 23:00 Uhr die gelben 
Entchen auf der beleuchteten Röder zum 2. Nacht-Entenrennen.
Der Sonntag steht im Zeichen der Familie. Ab 10:00 Uhr stellen sich ver-
schiedene Vereine im Hof der Kulturfabrik vor. Ausgeruht und voller Elan 
starten die Enten zum 10. Entenrennen für Kinder. Danach begrüßt Clown 
Alfredo die kleinen und großen Besucher im Festzelt. Beim Kaffeetrinken 
können sich alle Besucher bei einer Modenschau, beim Schaufrisieren 
und Schminken inspirieren lassen.
Auch gilt es heute, auf der Festwiese hinter dem Rödertalstadion beim 
Vogelschießen zu treffen und eventuell Schützenkönig zu werden.
Selbstverständlich gibt es an beiden Tagen ausreichend Speisen und 
Getränke, so dass zu Hause einmal der Herd kalt bleiben kann.

Es grüßt herzlich
der Verein „Einigkeit“ e.V.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Maiwanderung am 01.05.12

Die Wanderfreunde des Wandervereins Großröhrsdorf und interessierte 
Gäste treffen sich am Dienstag, dem 01.05.12, um 9:00 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz hinter dem Rathaus in Großröhrsdorf. Wir fahren mit 
unseren Pkws in Richtung Radeberg, über die Umgehungsstraße zur B6 
und erreichen Malschendorf.
Von hier beginnen wir unsere Maiwanderung, vorbei an der Meixmühle 
steigen wir hinauf zum Borsberg. Hier wird eine kleine Rast eingelegt. 
Nach einer kleinen Stärkung wandern wir über den Jagdweg, vorbei an 
einer Gedenksäule und Burgruine in Richtung Pillnitz. Über den Friedrich-
grund und die Meixmühle steigen wir durch einen kühlen Grund hinauf 
nach Malschendorf. In der Naturschenke ist unsere Wandergruppe für 
13:00 Uhr  zum Mittag angemeldet. Wir speisen a`la carte. Gegen 14:00 
Uhr wird unsere Wanderung offiziell beendet sein. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km, 3 kleine Anstiege sind zu bewältigen, 
gutes festes Schuhwerk ist angebracht. Anmeldungen zur Wanderung 
sind in der Schreibwarenhandlung Zöllner bis Montag, den 30.04.12, um 
12:00 Uhr abzugeben.

Günter Krulich

Jugendhaus Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 01.-04.05.

Am Dienstag (01.05.) ist Maifeiertag. Das Haus bleibt daher 
geschlossen. 
Dafür könnt ihr am Mittwoch (2.05., 15 – 18 Uhr) wieder beim „Kochen 
& Mampfen“ dabei sein! Wie immer könnt ihr selbst etwas kreieren und 
eure Kochkünste unter Beweis stellen. Nebenbei ist auch wieder Offener 
Treff.
Am Donnerstag (03.05., 15 – 19 Uhr) ist es mal wieder höchste Zeit für 
einen Turniertag. Ihr könnt euch also auf einen spannenden Wettkampf 
freuen! 
Und schon ist die Woche fast vorbei, aaaber: Von 14 – 18 Uhr könnt ihr 
am Freitag (04.05.) gerne nochmal im Jugendhaus zum „Offenen Treff“ 
vorbeischauen und Fußball oder Tischtennis spielen, im Internet surfen 
oder einfach auf unseren Sofas von der Schulwoche ausruhen. 

Alle interessierten Berufsgruppen im Rödertal, aufgepasst! Das Jugend-
haus plant (voraussichtlich im Juni) eine Aktionswoche zum Thema 
Berufsbildung.  Die Idee, die dahinter steckt, ist ganz simpel: Das Ju-
gendhaus lädt die jeweilige Berufsgruppe ins Haus ein, diese stellt ihr 
Berufsfeld dann ganz praktisch vor (z. B. ein Maler streicht gemeinsam 
mit den jungen Erwachsenen eine Wand im Haus). Die Jugendlichen 
sollen also aktiv teilnehmen und sich ausprobieren können, um so den 
Beruf hautnah kennen lernen zu können. Für Vorschläge sind wir jederzeit 
offen. Die Materialkosten werden dank einer großzügigen Spende von 
„Feldschlößchen“ übernommen. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der unten stehenden Telefonnummer!
Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf euch! Bei Anfragen jeglicher Art 
sind wir unter der Telefonnummer 03 59 52 / 5 80 94 zu erreichen.
Außerdem: Jeden Donnerstag zwischen 14 und 15 Uhr ist SOFAKONFE-
RENZ. Falls ihr Sorgen, Fragen oder ähnliches habt, die ihr außerhalb 
der Öffnungszeiten mit uns besprechen wollt, stehen wir euch auch in 
dieser Zeit zur Verfügung!

Euer Jugendhausteam Katja und Clemens

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 02.05. 9.30 - 10.30  Krabbelgruppe
Donnerstag, 03.05. 9.30 - 10.30  Babytreff

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Leichtathleten im Trainingslager

Waren es im letzten Jahr noch 6 Sportler, die am Trainingslager teil-
nahmen, konnten wir in diesem Jahr die Teilnehmeranzahl mehr als 
verdoppeln. 
Insgesamt 16 Mitglieder unseres Vereins, davon 13 Sportler und 3 Trainer 
starteten am 7. April nach Jablonec in Tschechien. Stark vertreten waren 
diesmal unsere Nachwuchskindern im Alter von 10 bis 12 Jahren. 
Wie letztes Jahr fuhren wir gemeinsam mit dem SV Lindenau aus dem 
Leipziger Raum und nutzten die hervorragenden Trainingsbedingungen 
in Jablonec.
Da die Osterferien diesmal 2 Wochen früher waren, hatten wir erwar-
tungsgemäß diesmal kein Spitzenwetter. Bei niedrigen Temperaturen und 
Neuschnee drängten sich alle Sportler der vielen anwesenden Vereine 
in der Leichtathletikhalle.
Wir absolvierten 11 Trainingseinheiten von ca. 2,5 Stunden, davon viele 
Stabilisations- und Krafteinheiten. Der Wurfbereich konnte durch die nied-
rigen Temperaturen diesmal nicht so umfangreich durchgeführt werden. 
Aber die gute Stimmung zwischen unseren beiden Vereinen bescherte 
uns trotzdem wieder eine schöne Zeit. Am Dienstagnachmittag ging es 
für alle wieder ins Schwimmbad, um den Muskeln und Gelenken mal eine 
erholsame Pause zu gönnen.
Den Abschluss bildete wie immer am Freitagnachmittag die Biathlonstaffel 
im Areal.
Es war wieder einmal sehr schön, nur viel zu schnell vorbei. Allen Sport-
lern unser Dank für ihr vorbildliches Auftreten und ihren tollen Einsatz, 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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die teilweise schwierigen Aufgaben zu erfüllen. Ebenfalls bedanken wir 
uns bei Franziska Wecke, die sich liebevoll um alle unsere Kleinen ge-
kümmert hat und gemeinsam mit dem Leipziger Trainer Herrn Ziesecke 
die kleine Mädchengruppe betreute. Danken möchten wir auch dem 
Leipziger Trainer Herrn Uth, der die Jugendlichen trainierte und Maik 
Eckert, der in seiner Doppelverantwortung beider Vereine das Training 
der Jungs organisierte.

Ein besonders großes Dankeschön geht an unseren Sponsor Schuhor-
thopädie Werner, der das Trainingslager mit einer Spende in Höhe von 
325,- EUR gefördert hat. So können wir die Familien der Sportler vom 
hohen Teilnehmerbetrag von 295,- EUR etwas entlasten. 
Vielen Dank, Steffen! 
Bei den demnächst anstehenden Wettkämpfen müssen jetzt unsere Ath-
leten die Erfolge des Trainingslagers unter Beweis stellen. 

I.G.

SG Großröhrsdorf - Volleyball
Saisonfinale in Großröhrsdorf

Am letzten Spieltag hieß es für die SG Großröhrsdorf noch einmal: “Alle 
Kräfte mobilisieren“. Schließlich wollte sie das Saisonziel dritter Platz 
sichern. Mit dem ESV Lok Pirna und dem Post SV Dresden standen zwei 
Mannschaften als Gegner auf dem Feld, die der SG in der Hinrunde 
durchaus Schwierigkeiten bereitet hatten. Und mit Pirna hatte die SG 
noch eine Rechnung offen, hatte man diese Mannschaft bisher als einzige 
noch nicht geschlagen.
Im ersten Spiel gegen Pirna schenkten sich beide Mannschaften bis 
zum Spielstand von 9:9 nichts. Doch eine Aufschlagserie von L. Lenser 
brachte die SG mit 5 Punkten in Führung, die sie kontinuierlich bis zum 
25:14 ausbaute. Auch der zweite Satz begann ausgeglichen, bevor die 
SG diesen dank ihres variablen Angriffsspiels und einer gut positionier-
ten Abwehr ebenfalls deutlich mit 25:16 für sich entscheiden konnte. Im 
dritten Satz machte es die SG dann ungewollt spannend. Nach gutem 
Start bekam sie zunehmend Probleme mit dem gegnerischen Aufschlag 
und ließ sich verunsichern. Während der Gegner gute Annahmen in 
schlagkräftige Angriffe verwandelte, lief bei der SG nicht mehr viel zu-
sammen, so dass der Satz mit 17:25 verloren ging. Doch so leicht wollte 
die SG dieses Spiel nicht abgeben und kehrte im vierten Satz zu ihrer 
gewohnten Spielstärke zurück. Nach nur sechs Rotationen war dieser 
Satz mit 25:14 entschieden.
Auch im letzten Saisonspiel gegen Post wollte die SG ihren Fans vor 
heimischer Kulisse noch mal ein gutes Spiel bieten. Nach verhaltenem 
Start brachten guten Annahmen und platzierte Angriffe die Führung, 
die in einen 25:15 Satzsieg mündete. Im zweiten Satz sorgte die SG 
mit gezielten Aufschlägen für die 13:5-Führung.  Immer öfter gelang es, 
den gegnerischen Block zu entschärfen und aus guter Feldabwehr neu 
aufzubauen, was in einen 25:15 Satzsieg mündete. Im dritten Satz fiel es 

v.l. hintere Reihe: F. Wecke, F. Werner, J. Lauschke, S. Guhr, M. Eckert,  T. Hatzel, 
M. Eckert,  
vordere Reihe: T. Wecke, J. Israel, J. Dick, B. Kunze, D. Anders, J. Rentzsch, S. 
Wächter, L. Herrmann 

schwer, die Konzentration aufrecht zu erhalten. Doch nach mühseligem 
Start gelang es der SG nach einem Zwischenstand von 13:14, den Satz 
in einem furiosen Endspurt mit 25:15 für sich zu entscheiden. Damit stand 
nach nur 45 Minuten auch der letzte Sieg dieser Saison fest.
Die SG beendet somit die Saison 2011/2012 auf dem dritten Tabellen-
platz und erzielte damit das beste Ergebnis der Vereinsgeschichte in der 
Bezirksliga! Unser besonderer Dank geht an unsere Fans, die uns immer 
lautstark anfeuern, sowie an unsere Sponsoren, die uns mit Geld- und 
Sachspenden unterstützten, insbesondere die Sparkasse Westlausitz 
(Bälle) sowie die Elefanten-Apotheke Großröhrsdorf (Heimspieltage). 
Es spielten: L. Freudenberg, B. Heide, A. Kuban, N. Kühne, L. Lenser, M. 
Möbius, S. Richter, J. Seeger, C. Sommer.
Trainer: David Nitsche
SG Großröhrsdorf – ESV Lok Pirna I 3:1 
(25:14, 25:16, 17:25, 25:14)
SG Großröhrsdorf – Post SV Dresden I  3:0 
(25:15, 25:15, 25:15)

SG Großröhrsdorf - Kegeln
OKV-Liga Staffel 3

Das letzte Turnier wurde auf den Bahnen in Neugersdorf gespielt. Die 
Absteiger standen bereits fest. Lediglich um den Staffelsieg und damit den 
Aufstieg in die Meisterliga wurde noch gekämpft. Mit den entsprechenden 
Einstellungen gingen die Mannschaften an den Start. So verwunderte 
es nicht, dass der Gastgeber mit 4847 Holz den letzten Platz belegte. 
Bautzen kämpfte verbissen um jedes Holz und belegte mit 5071 Holz 
den zweiten Platz. Danach spielten Hoyerswerda 4898 und Weißenberg 
5010 Holz. Zum Schluß traten die Großröhrsdorfer zu ihrem letzten OKV-
Liga-Turnier an, da der Abstieg bereits feststand. Mit 4878 Holz wurde 
der 5. Platz belegt. Die Sportfreunde aus Hagenwerder zeigten, dass sie 
gewillt waren, den Aufstieg zu schaffen. Mit einer überzeugenden Leistung 
von 5180 Holz erreichten sie ihr Ziel und belegten bei Punktgleichheit 
mit Bautzen auf Grund der besseren Auswärtsergebnisse den ersten 
Tabellenplatz.
Für Großröhrsdorf spielten: Schuster 858, Petraschke 752, Schäfer 828, 
Hürrig 765, Böhme 854, Bürger 821. Abschlußstand: Hagenwerder 54 
P., Bautzen 54 P., Hoyerswerda 45,5 P., Neugersdorf 39 P., Weißenberg 
32,5 P., Großröhrsdorf 27 P. (az)

OKV-Klasse , Senioren – Staffel 4 
Saisonziel  erreicht

Das letzte Turnier fand in Radeberg statt. Es gewann MSV Bautzen mit 
1598 Holz vor Bautzen-West mit 1576 und den Gastgebern mit 1560. 
Es folgten Großröhrsdorf mit 1557, Neugersdorf (1551) und Ebersbach 
(1530).
In der Abschlusstabelle führt KV Bautzen-West II mit 52 Pkt. vor MSV 
Bautzen 04 II (45), Großröhrsdorf (42,5), Neugersdorf II (42,5), Ebersbach 
(39) und Radeberg (29). Es spielten: F. Große 417, Ma. Nitzsche 372, W.  
Nitzsche 388 und F. Nitzsche 380.
Mit Platz 3 wurde das Saisonziel erreicht und die Mannschaft spielt auch 
die 18. Saison in Folge im Bezirksmaßstab.
F.G.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis
Großröhrsdorfer Schüler sind Kreismeister!

Die Schülermannschaft der SG Großröhrsdorf hat es tatsächlich ge-
schafft! Nach dem Staffelsieg in der Westgruppe des Kreises Bautzen 
hat sich die Schülermannschaft der SG im Duell der beiden Staffelsieger 
gegen den MSV Bautzen mit 8:6 durchgesetzt und den Mannschafts-
Kreismeistertitel gewonnen. Herzlichen Glückwunsch an Franz Winkler, 
Aleks Kolomiec, Tom Ullrich und Eric Fink, die das Finale in Rothnaußlitz 
für sich entscheiden konnten.
Großröhrsdorf gelang damit die Revanche für die Niederlage gegen 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Bautzen bei den Bezirksmeisterschaften vor drei Wochen. Folgerichtig 
ging Bautzen als Favorit ins Spiel. Doch Großröhrsdorf machte die Mu-
sik. Winkler/Kolomiec und Ullrich/Fink gewannen beide Doppel. Und da 
Winkler, Kolomiec und Ullrich auch ihre Einzel gewannen und nur Fink 
verlor, lag Großröhrsdorf plötzlich mit 5:1 vorn. Danach kam Bautzen ins 
Spiel und verkürzte auf 6:4. In dieser Situation behielt Winkler im 5. Satz 
beim 15:13 die Nerven und Kolomiec band den Sack endgültig zum 8:6 zu. 
Damit hat der Großröhrsdorfer Nachwuchs nach dem Meistertitel im Kreis 
Kamenz im Jahr 2006 nun auch den Titel im viel größeren Kreis Bautzen 
gewonnen. Aleks Kolomiec gewann im Spieljahr 50 von 51 Spielen und 
avancierte zum besten Einzelspieler des Landkreises. Franz Winkler und 
Aleks Kolomiec wurden zudem bestes Doppel mit 14:1 Punkten.

Bezirksklasse: Großröhrsdorf besiegt Weißwasser
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung hat die SG Großröhrsdorf 
das letzte Saisonspiel der Bezirksklasse gegen Weißwasser mit 10:5 
gewonnen. Obwohl es um nichts mehr ging, war es dem Spitzenteam 
der SG wichtig, sich für die 7:9-Niederlage im Hinspiel zu revanchieren. 
In hart umkämpften Doppeln setzten sich Kögler/Rönisch und Jarsch-
ke/Röllig durch, während Grützner/Rosenkranz hauchdünn im 5. Satz 
unterlagen. In den Einzeln glänzten Kögler und Rönisch, die alle vier 
Spiele gewannen. Alle anderen Spieler holten jeweils einen Punkt. Fol-
gerichtig entwickelte sich das Spiel zugunsten von Großröhrsdorf und 
die als Absteiger feststehenden Gäste aus Weißwasser hatten nie eine 
reelle Chance, das Blatt zu wenden. Großröhrsdorf schließt die Saison 
mit 17:19 Punkten auf Platz 7 der Tabelle ab. Das sind 4 Punkte und ein 
Platz mehr als im Vorjahr.
Bez.-Kl. SG Großröhrsdorf 1 – TTF Weißwasser 2 10:5
Kögler (2,5), Rönisch (2,5), Grützner (1), Rosenkranz (1), H. Jarschke 
(1,5), Röllig (1,5)
P. Wirth

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
OKV Liga Männer Staffel 2

12.Spieltag: Unsere I. siegt grandios bei Turbine Dresden!!!
Beim letzten Turnier der Saison bewiesen wir souverän, dass wir die-
ses Jahr zu Recht das Maß der Dinge in unserer Staffel waren! Es war 
so ein geniales Gefühl, als vorzeitiger Staffelsieger in das letzte Turnier 
zu gehen. Ohne Druck und bestens gelaunt spielten wir auf und erziel-
ten mit 5235 Holz ein super Ergebnis. Wir gewannen das Turnier mit 
180 Holz Vorsprung vor den Gastgebern, gefolgt von Gelenau (5013), 
TuR (4979) Pirna (4958) und Heidenau mit 4931 Holz.
Doch die Krönung, Olaf Schurig erzielte mit 952 Holz einen neuen 
Einzelbahnrekord und trägt sich wieder einmal in eine Rekordetafel 
ein. Aber auch Daniel Seidel setzte nach einer für ihn durchwachsenen 
Saison mit 889 Holz einen hervorragenden Schlusspunkt.
Olaf Schurig hatte alles in allem eine hochklassige Serie. Mit einem 
Schnitt von 920 Holz spielte er auf Bundesliganiveau. Aber beim Ke-
geln zählen die Mannschaftsergebnisse, und jeder Einzelne im Team 
hat bewiesen, dass Kleinröhrsdorf in Ostsachsen ganz oben dazu 
gehört! Dieser Aufstieg ist der größte Erfolg der Vereinsgeschichte. 
Souverän mit 10 Punkten Vorsprung sind wir Staffelsieger und spielen 
nächste Saison in der OKV Meister Liga. Doch wo es Sieger gibt, gibt 
es auch Verlierer. Heidenau und Turbine Dresden müssen aus der 
OKV-Liga absteigen.
Für Kleinröhrsdorf spielten: St. Schurig 847, R. Kunz 862, D. Seidel 
889, H. Hornuff 834, T. Braun 851, und Olaf Schurig 952 Holz.
Wir danken allen Sportfreunden, Zuschauern und Fans für die wunder-
schöne Saison! Ein ganz besonderer Dank auch an unseren treuesten 
Fan Peter Schurig, der immer dabei ist.
Wir wünschen allen eine schöne Sommerpause, bleibt sportlich und im 
September gibt’s von uns neue Berichte aus der Meisterliga!

Abschlusstabelle
  Mannschaft  WP Holz
1. SG Kleinröhrsdorf 54 61371
2. SG Lückersdorf-Gelenau 44 60727

3. TuR Dresden 43 60647
4. Fortschritt Pirna 40 60512
5. Turbine Dresden 39 60339
6. KSV Heidenau 32 60307

Vorschau:
Am 28.04.2012 9 Uhr treten unsere 1. und 2. Mannschaft im jeweiligen 
Pokalfinale an. Während die 1.Mannschaft in Laußnitz um den Pokal 
des Ostsächsischen Keglerverbandes spielt, tritt die 2.Mannschaft in 
Thonberg beim Kreispokal an. Wieder ein Beweis dafür, wie hochklas-
sig in Kleinröhrsdorf gekegelt wird. Wir wünschen allen Keglern „Gut-
Holz“ und maximale Erfolge!

SC 1911 - Fußball

Die ersten drei Punkte für die F 2
Am letzten Samstag (21.04.) ging es nach der Osterpause für die Groß-
röhrsdorfer F 2 zum Punktspiel nach Wachau. Gegen diese Mannschaft, 
die in der Tabelle bis dahin gleichauf mit Großröhrsdorf lag, wollten unsere 
Jungs endlich ihre ersten Punkte holen. In einem Spiel auf Augenhöhe 
fiel das erste Tor durch konsequentes Nachsetzen zu Gunsten unserer 
Kicker. Der erste Angriff in der zweiten Halbzeit brachte durch schöne 
Spielzüge ein sehenswertes Tor zum 2:0. Mit diesem Sieg sicherten sich 
die F 2 die ersten drei Punkte, worauf unsere Kinder, die Eltern und das 
Trainerteam stolz sind. Für Großröhrsdorf spielten: Eddie Schmidt, Leon 
Hänsch, Finn Wolf (1 Treffer), Eric Otto (1 Treffer), Rudolf Loos, Julian 
Heinze, Maria Richter, Janko Hentsch und Yannick Birnbaum 
Das Trainerteam: Thomas Zeidler und Steffen Birnbaum

Rückblick 
1.Männer SC 1911 - FV Concordia Sohland 4:3
2.Männer SC 1911 2. -  Hermsdorfer SV 1:1
A-Junioren SC 1911 - SV Einheit Kamenz 2:2
B-Junioren SpG Hermsdorf/O.-Okrilla/Weixdorf - SC 1911  0:5
C-Junioren SC 1911 - SV Aufbau Deutschbaselitz 1:5
D-Junioren FSV Budissa Bautzen 2. - SC 1911 0:7
F-Junioren TSV Wachau - SC 1911 2. 0:2
Frauen SV Post Germania Bautzen - SC 1911 0:3

Vorschau 
F-Junioren Fr 27.04. 17:00 SC 1911 I. - SV Grün-Weiß Schwepnitz 
C-Junioren Sa 28.04. 10:30 SC 1911 - Haselbachtal/Großnaundorf
B-Junioren Sa 28.04. 10:30 SpG Deutschb. / Nebelsch. - SC 1911
1. Männer Sa 28.04. 15:00 LSV Neustadt/Spree - SC 1911
2. Männer Sa 28.04. 15:00 SC 1911 2. - SV G/W Schwepnitz   
Frauen Sa 29.04. 14:00 SC 1911 - SV G.-W.Hochkirch 

Rödertalpokal
Traditionell  spielen die Ü 50 Herren wieder beim Rödertalpokalturnier 
den Sieger aus. Am Freitag, 11. Mai 2012, ab 18:00 Uhr werden span-
nende Spiele zu beobachten sein. Für unsere „Fans“ sind Speisen und 
Getränke organisiert, die Brauerei „Böhmisch Brauhaus“ Großröhrsdorf 
und die „Festplatzgaststätte“ Großröhrsdorf sorgen in altbewährter Weise 
dafür. Auszeichnungen und Präsente übernimmt wie immer Fam. Busch 
vom „Schützenhaus“ Pulsnitz.

Hinweis in eigener Sache!
Bedingt durch Feiertage im Mai kommt es zu Verschiebungen 
bei Redaktions- und Anzeigenschlüssen:

 Ausgabe Redaktionsschluss Anzeigenschluss

 20 10.05., 12 Uhr 11.05., 12 Uhr
 21 16.05., 12 Uhr 21.05., 12 Uhr
Die Veröffentlichung der aktuellen Sportberichte ist nur sehr 
bedingt möglich, diese werden dann in der Folgewoche nach-
gereicht. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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SC 1911 - Schach
Gratulationen der neuen Sachsenmeisterin U8w im 

Schach

Das vergangene Jugendtraining nahm 
die Abteilung Schach des SC 1911 zum 
Anlass, um die Leistungen von Sara 
Sophie Thalheim zu den Sachsenmei-
sterschaften in Sebnitz zu würdigen. 
Ganz souverän hatte sie am vorherge-
henden Wochenende die Sachsenein-
zelmeisterschaften in der Altersklasse 
U 8w gewonnen. Natürlich gehörte auch 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes zu 
den Gratulanten der frischgebackenen 
Sachsenmeisterin. Dank der intensiven 
Unterstützung ihrer Eltern und Trainer 
sowie eigenem Fleiß und Kampfgeist 
konnte sich Sarah in vielen spannen-
den Partien gegenüber ihren Gegnern 
durchsetzen. 
Aufgrund ihrer Leistungen soll Sara Sophie nun für den Jugendkader 
nominiert werden. Ebenso hat die junge Schachspielerin fest ihr nächstes 
Ziel vor Augen: die Deutschen Schachmeisterschaften U10 im kommen-
den Jahr. Wir wünschen Sara Sophie Thalheim bereits heute dafür viel 
Erfolg und drücken die Daumen. 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf

FSV Bretnig-Hauswalde informiert:

Ergebnisse   21. bis 22.04.2012
1. KK: FSV - Biehla   4:2
 Tore:  D. Herrman, M. Urban,  M. Kordesee, U. Arnold
2. KK: FSV - Haselbachtal II   0:1
E1-J: FSV - Königsbr./Laußnitz 10:1
E2-J: FSV - Liegau    3:10
F-J: Liegau - FSV   4:3
 Tore: 2 mal J. Marz, B. Kadner

Vorschau 28. bis 29.04.2012
1. KK: Hermsdorf II - FSV Sa., 28.04.2012 13.00 Uhr
2. KK: Ottendorf III - FSV II Sa., 28.04.2012 15.00 Uhr
Frauen: Kleinhähnchen- FSV  So., 29.04.2012 14.00 Uhr
E1-J: Hochkirch - FSV Sa., 28.04.2012  9.00 Uhr
E2-J: Schwepnitz - FSV Sa., 28.04.2012 10.30 Uhr

TSG Bretnig-Hauswalde - Abt. Handball

TSG Bretnig-Hauswalde 2. – TSV 1865 Ohorn  23 : 32  (10 : 14 )
Am letzten Wochenende hatte unsere 2. Männermannschaft die Sport-
freunde aus Ohorn zu Gast. Für die Bretnig-Hauswalder Handballer ging 
es dabei vor allem darum zu zeigen, dass man auch noch in der Lage ist, 
ordentlichen Handball zu spielen. Dies gelang den Bretnig-Hauswaldern 
in der 1.Halbzeit eigentlich recht gut. Bis zur 25. Minute wurde das Spiel 
offen gehalten. Mal führte Bretnig-Hauswalde und mal Ohorn. Ab der 25. 
Minute lies jedoch die Konzentration nach, so dass das Spiel sich mehr 
und mehr zu Gunsten der Ohorner verlagerte. Das Positive des Spieles 
war, dass man sich nicht aufgab und bis zum Schluss versuchte, spiele-
risch über Kombinations- und Laufspiel zum Erfolg zu kommen. Leider 
war in der 2. Halbzeit die Konzentration beim Torwurf nicht mehr ganz auf 
der Höhe, so dass auch mehrere 100%ige Chancen ausgelassen wurden 
und somit ein Endstand von 23:32 für Ohorn das Resultat war.
Spieler: Oliver Oswald, Mirko Oswald(9), Jan Boden(4), Jens Knöfel(3), 
Gerd Schreier(2), Marcus Gäbler, Kevin Reisner(3), Jörg Jüttner(2)

Weitere Ergebnisse vom Wochenende:
D- Jugend: TSG Bretnig-Hauswalde – LHV Hoyerswerda 13:24
D- Jugend: HC Elbflorenz – TSG Bretnig-Hauswalde 28:11

Ansetzungen 28.04.2012
B- Jugend: TSG Bretnig-Hauswalde – SV RW Sagar 14:15Uhr 
SH Bischofswerda

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Kegeln

Spielbericht vom DAFA Pokal am 21.04.2012

Der Wanderpokal bleibt nach 5 Jahren wiedermal in Bretnig-Hauswal-
de!
Beim 21. Turnier um den Pokal der Firma DAFA Brückner GmbH gab es 
bis zum Ende einen spannenden Kampf. Zum ersten Mal hatten wir uns 
als Gäste die Mannschaften von der SG Lückersdorf-Gelenau und vom 
Radeberger SV eingeladen. Mit beiden Vereinen gab es bei der zurück-
liegenden Meisterschaft spannende Duelle. Die Lückersdorf-Gelenauer 
bezwangen als einzige Mannschaft die Bretnig-Hauswalder. Gegen Ra-
deberg waren es zwei spannende Spiele.
Als erstes wurde die Reihenfolge der Mannschaften ausgelost. Radeberg 
musste mit Gelenau beginnen und Bretnig-Hauswalde zog das Los mit 
der Nummer drei. In der ersten Runde spielten Matthias Wuttke 402 
und Marcel Elfert 403 Holz. Karl-Heinz Brückner spielte 414 Holz. Damit 
übernahmen die Bretnig-Hauswalder gleich die Führung. Diese wurde 
in der zweiten Runde durch Rainer Große mit 418 ausgebaut. Andreas 
Petschke konnte den Vorsprung mit 388 Holz halten. Im vierten Durch-
gang kam es zu den Spitzenpaarungen. Der für die erste Mannschaft 
vom Radeberger SV spielende Jörg Bergmann erzielte mit 424 Holz bis 
dahin den Bestwert. Nun musste unser Starter Mirko Nitzsche konzen-
triert spielen, um den Vorsprung zu halten. Mit ebenfalls guten 424 Holz 
erreichte er sein Ziel. Hans-Dieter Wagner erzielte 375 und Frank Hornuff 
als Schlussspieler 398 Holz. 
Rolf Brückner überreichte selbst den Wanderpokal an die Bretnig-
Hauswalder Mannschaft, die mit 2417 Holz den ersten Platz belegte. Platz 
zwei ging nach Radeberg mit 2389. Die Gäste von Lückersdorf-Gelenau 
wurden mit 2230 Holz Dritter.
Zum Kreispokalfinale am 28.04.2012 in Thonberg hoffen wir auf ein gutes 
Ergebnis und vielleicht eine kleine Überraschung!
RG

Sonstiges

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Hexenfeuer 2012

Auch dieses Jahr wird am 30. April das traditionelle Hexenfeuer auf dem 
Festplatz in Großröhrsdorf stattfinden. Unsere kleinen Gäste können 
sich ab 18.30 Uhr wieder auf leckeren Knüppelkuchen freuen. Für das 
leibliche Wohl unserer großen Gäste ist natürlich auch gesorgt. Für die 
musikalische Untermalung haben wir DJ Paradise (Ü30 Oberlichtenau) 
eingeladen.
Zum Anbruch der Dunkelheit (ca. 21.30 Uhr) werden wir die Festlichkeit mit 
der Entzündung des großen Feuers krönen. Für den Fall von schlechtem 
Wetter wird natürlich wieder ein Festzelt zur Verfügung stehen.
Wir bitten alle Bürger Ihren Baumverschnitt oder jegliches andere unbe-
handelte Holz ab Freitag, den 27.04.2012 auf den Festplatz zu bringen.

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Eingeschränkte Grabstellennutzung während 
der Bauarbeiten an der Stadtkirche Großröhrsdorf

Sehr geehrte Grabstellenbesitzer auf dem Inneren Friedhof in Groß-
röhrsdorf,
am 2. Mai 2012 beginnen die umfangreichen Bauarbeiten in und an unse-
rer Stadtkirche. Dazu wird ein Baugerüst auch an der Nordseite errichtet. 
Die Zufahrt der Baustellenfahrzeuge erfolgt durch das Tor an der Ostseite 
(Straße vom Pro Seniore / Bahnhofstraße). Wir bitten um Verständnis, 
dass während der Bauarbeiten mit Beeinträchtigungen in diesem Bereich 
zu rechnen ist. Prinzipiell bleiben aber alle Zugänge zum Friedhof weiter 
geöffnet. Tagsüber aber haben aus sicherheitstechnischen Gründen die 
Bauarbeiten unbedingt Vorrang und die direkt anliegenden Grabstellen 
können erst nach Arbeitsende aufgesucht werden.

Wir danken für Ihr Verständnis,
Ihr Pfarrer Norbert Littig

Praßerschule

Großröhrsdorfer sind OSTSACHSENMEISTER

Nach drei spannenden Runden im Schulsportwettbewerb des Freistaates 
Sachsen in der Sportart „Ball über die Leine“ erkämpfte sich die Mann-
schaft der Praßergrundschule den 1.Platz.
Aber der Reihe nach:
Die Vorrunde fand Anfang März in Laußnitz statt. 12 Schulmannschaften 
aus der Region traten gegeneinander an, um die Teilnehmer für die Kreis-
meisterschaft zu ermitteln. Zur Freude aller Kinder, Eltern und Trainer 
konnte unsere Mannschaft alle Spiele gewinnen und somit ungeschlagen 
in das Kreisfinale einziehen.
Zu diesem machten sich dann die acht Mädchen und Jungen aus den 

dritten Klassen am 27.März 2012 nach Bernsdorf auf. Dort traf unsere 
Mannschaft auf die Sieger aus den anderen drei Schulbezirken, wie zum 
Beispiel die Mannschaften aus Kamenz und Hoyerswerda. Nach gut 
überstandener Vorrunde wollten nun natürlich unsere Spieler auch eine 
Medaille mit nach Hause nehmen. Durch eine geschlossene starke Mann-
schaftleistung wurden alle Gegner bezwungen und die Großröhrsdorfer 
fuhren wiederum ohne Niederlage als Kreismeister nach Hause.
Doch damit nicht genug. Am 19.April 2012 fand in Weißwasser die 
Ostsachsenmeisterschaft statt. Insgesamt acht Mannschaften u.a. aus 
Bischofswerda, Elstra, Jonsdorf, Sohland und Weißwasser kämpften um 
den Titel. Sowohl in der Vorrunde als auch in der Finalrunde zeigten 
unsere Akteure konstante, herausragende Leistungen. Alle Acht gingen 
an ihre Leistungsgrenzen und spielten nahezu fehlerfrei. Nun war die 
Sensation perfekt. Ungeschlagen konnten wir bei der Siegerehrung den 
großen Pokal für den Ostsachsenmeister in Empfang nehmen. Zurück in 
der Praßerschule präsentierten die Spieler überglücklich und stolz ihre 
Goldmedaillen und wurden von Lehrern, Erziehern Eltern und Schülern 
gefeiert. 

Gewerbeverein Rödertal 
und Umgebung e. V.

Der Vorstand des Gewerbevereins lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 
1. Mitgliederversammlung

am  Donnerstag, 03.05.2012, 19:30 Uhr
in die Festplatzgaststätte 

in Großröhrsdorf
recht herzlich ein. Die Tagesordnung beinhaltet u.a. den Vortrag des 
Kassenberichtes und des Geschäftsberichtes für 2011 nebst Diskussion 
und Abstimmung zu den Berichten und den Ablauf des Vereinsausfluges 
2012.
Der Vorstand des Gewerbevereins 
Rödertal und Umgebung e.V.

nach Redaktionsschluss

Einen großen Dank an alle Eltern, die die Mannschaft als Fahrer und 
Betreuer unterstützt haben sowie an alle Lehrerinnen und Lehrer, die im 
Sportunterricht und in den Ganztagesangeboten die Grundlage für den 
Erfolg gelegt haben.
Für die Praßergrundschule spielten: Jamie Grützner, Ayleen Uhlig, 
Brunhilde Lorek, Josi Rentzsch, Ben Kretzschmar, Albert Bauer, Alwin 
Zimmermann und Yannick Birnbaum
Für den Elternrat der Praßergrundschule Kerstin Birnbaum & Lehrer/
Trainer Ulf Kopschina

Praßerschule

WERBUNG


